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An alle Unternehmen 

Einladung zur Teilnahme an der 
„Industriellen Projektarbeit (IPA)“ 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

seit 1999 bietet die Fakultät für Wirtschaftsingenieurwesen der Technischen 
Hochschule Rosenheim in Kooperation mit Partnerunternehmen qualifizierten 
Studierenden die Durchführung „Industrieller Projektarbeiten“ im 
Praxissemester (5. Semester) an. 

Die Projektthemen werden hierbei von den Unternehmen selbst vorgegeben. Unsere 
Studierenden haben dann die Möglichkeit, sich schriftlich für die angebotenen Projekte 
zu bewerben. Persönliche Vorstellungs- und Auswahlgespräche finden an einem 
Bewerbertag an der TH Ro statt - zentral für alle Beteiligten organisiert. 

Unsere Erfahrungen aus den zahlreichen absolvierten Projekten zeigen uns, 
dass ambitionierte und engagierte Studenten an einem IPA-Projekt 
teilnehmen, um parallel zum Studium anspruchsvolle, praktische Erfahrungen im Alltag 
eines Unternehmens sammeln zu können und sich so ein Alleinstellungsmerkmal für 
ihren Lebenslauf zu erarbeiten. 

Alle beteiligten Unternehmen profitieren von dieser bewährten Kooperation: 

 Motivierte, kreative Studenten-Teams für Sie im Einsatz 

 Kostengünstige, befristete Kapazitätserweiterung 

 Uneingeschränktes Verwertungsrecht der Ergebnisse 

 Optimale Gelegenheit, qualifizierten Ingenieur-Nachwuchs zu rekrutieren 

Nutzen Sie den Erfolg dieser bewährten Kooperation auch für Ihr Unternehmen! 

Wir laden Sie deshalb zur Teilnahme an IPA recht herzlich ein und hoffen 
auf Ihr aktives Mitwirken. 

Bei Rückfragen stehe ich Ihnen natürlich zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen 
 

Peter Kraus 
Prof. Dr.-Ing. Peter Kraus 
IPA-Koordinator der Fakultät für WI 
peter.kraus@th-rosenheim.de  

mailto:peter.kraus@th-rosenheim.de
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Folgende Punkte charakterisieren die „Industrielle Projektarbeit“ (IPA): 

• Zwei bis vier Studenten tragen im Team die Verantwortung für ein vom 
Unternehmen definiertes Projektthema.  

• Phase 1 des Projekts (Mai bis September 2025 – gesamt: 15 Tage) beginnt mit 
dem Kennenlernen, Festlegung des Projektscopes sowie der Konkretisierung der 
Ziele und der Vorgehensweise. 

• Phase 2 des Projekts (5. Semester – Oktober 2025 bis Februar 2026 - 18 Wochen 
Vollzeit) ist der Hauptteil des Projekts, in dem die Studierenden Vollzeit an dem 
Projekt arbeiten. 

• Beide Phasen finden im Unternehmen statt. Die Studenten werden von einem 
Betreuer des Unternehmens unterstützt, wobei die Lenkung des Projekts durch 
die Studenten erfolgt und die Unterstützung seitens des Unternehmens von 
den Studenten je nach Bedarf angefordert wird. 

• In gemeinsamen Jours-Fixes bzw. in Zwischenpräsentationen 
stellen die Studenten den Fortschritt des Projekts dar und gewährleisten 
somit die inhaltliche und zeitliche Abstimmung des Projekts zwischen Projekt- 
team und Unternehmen. 

 

 

Zur Vorbereitung der im Mai 2025 startenden Projekte stehen folgende 
Schritte an: 

So, 2. März Meldeschluss der Firmen für IPA-Projekte 

    Eine attraktive Projektdarstellung sollte informieren und das Interesse der 
    Studierenden wecken. Wir bitten Sie höflichst um termingerechte Zusendung 
    der Projektskizze an: peter.kraus@th-rosenheim.de   

Mi, 26. März IPA-Tag: Vorstellung und Diskussion der eingereichten 
Projektvorschläge für IPA an der Technischen Hochschule 

  

Mi, 16. April Bewerbungsschluss für die Studierenden 

Mi, 7. Mai Bewerbungsgespräche mit den Studierenden und 
Teambildung an der Technischen Hochschule 

Mitte Mai Beginn der Projektphase 1 
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WEITERE HINWEISE ZU DEN IPA-PROJEKTEN 

• Die Firmen rekrutieren an einem Bewerbertag an der Technischen Hochschule 
Rosenheim die interessierten Studierenden für Ihr IPA Projekt. 

• Bei vielen Studierenden steht oftmals als Entscheidung an: 
 

                   „IPA oder Auslandspraktikum?“ 
 

Vielleicht lässt sich bei Ihrem Projekt ein Auslandsaufenthalt einplanen. 
Dadurch könnte die Attraktivität eines IPA-Projektes erheblich gesteigert 
werden! 

• Bitte räumen Sie den Studierenden die Möglichkeit ein, Detailauskünfte 
telefonisch einzuholen. Um Rückfragen zu minimieren, bitten wir bei der 
Projektbeschreibung insbesondere auf folgende Punkte einzugehen: 

- Themenstellung (vorläufiger Arbeitstitel) und absehbare Zielsetzungen 

- Angabe des (voraussichtlichen) Firmenbetreuers mit Kontaktadresse 

- Die wichtigen Projektphasen und Bearbeitungsinhalte 

- Hinweise zu Standort und Arbeitsumfeld 

- Evtl. Wünsche hinsichtlich besonderer Qualifikation der Teammitglieder 

• Die zwei- bis vierköpfigen Teams von Studierenden werden neben einem 
Mitarbeiter der betreffenden Firma von einem Professor der Technischen 
Hochschule betreut. 

• Die Studierenden erhalten von der Firma im 4. Semester (Phase: Mai bis 
September 2025 – 15 Tage) eine angemessene Aufwandsentschädigung, 
im 5. Semester (Oktober 2025 bis Februar 2026 – 18 Wochen Vollzeit) einen 
Praktikantenvertrag. 
Es ist den Unternehmen frei gestellt, einen besonders erfolgreichen Projekt-
abschluss mit einer Gruppenprämie zu honorieren. 

• Die Firmen stellen den studentischen Teams Arbeitsplätze mit den für die 
Projektarbeit notwendigen Arbeitsmitteln bereit. 

• Als Kostenpauschale für Projektkoordination und Teambetreuung sowie für 
Sonderausgaben der Fakultät werden seitens der Technischen Hochschule 
Rosenheim pro Projekt 3.800 € zzgl. MwSt. gegen Ende des Projekts erhoben. 

 


